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Wie definieren wie gutes Alter(n) in 
der Langlebigkeit?

Wie können wir möglichst vielen 
Menschen ein gutes Alter(n) in der 

Langlebigkeit ermöglichen?
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Konzepte des guten Alter(n)s

Erfolgreiches Altern
(Rowe & Kahn 1987)

- geringes Risiko für 
alterstypische 
Erkrankungen

Gesundes Altern 
(Weltgesundheitsorganisation 2015)

- der Prozess der 
Entwicklung und des Erhalts
der Funktionsfähigkeit, die 
Wohlbefinden im höheren
Alter ermöglicht;
Abwesenheit von Krankheit
keine Bedingung;
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Konzepte des guten Alter(n)s

Gesundes Altern 
(Weltgesundheitsorganisation 2015)

- Capabilities approach: 
Aushandlung dessen, was 
gutes Alter(n) ist
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Konzepte des guten Alter(n)s

Erfolgreiches Altern
(Rowe & Kahn 1987)

- Weiterentwicklung 
1998: niedrige 
Wahrscheinlichkeit für 
Krankheit und  
Behinderung, hohe 
kognitive und physische 
Funktionsfähigkeit, 
Teilhabe am Leben

Gesundes Altern 
(Weltgesundheitsorganisation 2015)

- Capabilities approach: 
Aushandlung dessen, was 
gutes Alter(n) ist
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Konzepte des guten Alter(n)s

Subjektive Definitionen des guten Alter(n)s

- finanzielle Situation

- soziale Beziehungen

Foto: Dragan Dok PROMENZ
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Langlebigkeit für alle?

Langlebigkeit und Krankheit

- Abwesenheit / spätes Eintreten von bestimmten 
Erkrankungen notwendig für die Langlebigkeit 

- ungleiche Chancen für Langlebigkeit: soziale 
Determinanten von Gesundheit 
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Langlebigkeit für alle?

Langlebigkeit und Pflege

- gepflegt werden

- An- und Zugehörige pflegen können, in dem Ausmaß, in 
dem es für mich passt

Foto: Dragan Dok PROMENZ
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Abschluss

nicht nur Krankheit und Behinderung sind Teil des guten
Alter(n)s in der Langlebigkeit

auch für andere da sein können, die Pflege und 
Betreuung brauchen

Wir brauchen (Weiterentwicklung von) Innovationen, die 
Langlebigkeit für möglichst viele ermöglichen und bei
denen ansetzen, die besondere Unterstützung brauchen.
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